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ECKDATEN KIWA

Koordinationsstelle für innovative Wohn- und Pflegeformen 
im Alter in Schleswig-Holstein

• gefördert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit, 
Wissenschaft und Gleichstellung 
des Landes Schleswig-Holstein

• Initiator und Träger: Forum Pflegegesellschaft

• Geschäftsführung: AWO Schleswig-Holstein gGmbH

3. Projektphase:  2013 - 2017
2. Projektphase:  2010 - 2012
1. Projektphase:  2006 - 2009



AUFGABEN

• neutrale und landesweite Beratung der Betroffenen, Dienstleister, 
Wohnraumanbieter und Kommunen 

• Information über grundlegende Merkmale von Wohn-Pflege-
Gemeinschaften

• fachliche und praktische Beratung und Begleitung von Initiatoren zur 
Realisierung ihrer Wohn-Pflege-Projekte 

• Unterstützung bestehender Gemeinschaften

• Organisation des Erfahrungsaustausches der Akteure 

• Förderung der Diskussion zur Qualitätsentwicklung

• Konzeptionelle Weiterentwicklung
in Kooperation mit Multiplikatoren und Netzwerkpartnern

Qualität und Angebotsvielfalt in Schleswig-Holstein  
stärken und entwickeln



WOHN-PFLEGE-GEMEINSCHAFTEN



Wohn -Pflege -Gemeinschaften
in geteilter Verantwortung

Mieter / Angehörige / 
gesetzliche Betreuer 

VermieterPflege- und / oder
Betreuungsdienst

� Mitwirkung

� Mitverantwortung

� Mitgestaltung



Ziel:
Möglichst lange ein selbstbestimmtes Leben führen 

und die soziale Bedeutung für Andere behalten

familienähnliches Zusammenleben von 6 – 12 Mietern



Eine neue 
„altealtealtealte“ 

Generation zieht ein



barrierefreie Wohnung, 
integriert in ein normales 

Wohnquartier

Rendsburg, Kirchenstr. 1



eigenes Zimmer, 
teilweise mit eigenem 

Duschbad/WC 
vertrautem, 

eigenem Mobiliar,
Haustiere



Pflege tritt in den Hintergrund,
der Alltag ist geprägt von

hauswirtschaftlichen Tätigkeiten und…

gemeinsam genutzte Wohnküche, ggf. Wohnzimmer und Garten



… Geselligkeit



Mieter bestimmen den Tagesablauf



� Miete ggf. Wohnberechtigungsschein nötig, wenn Wohnraum sozial 

gefördert ist

� Wohnnebenkosten

� Haushaltsgeld durch Mieter festgelegt und verwaltet

� Betreuungskosten

durch Leistungen aus der Pflegeversicherung (SGB XI),     

Eigenanteil oder Sozialhilfe (SGB XII)

� Pflegekosten

durch Leistungen aus der Pflegeversicherung (SGB XI), 

Eigenanteil oder Sozialhilfe (SGB XII)

Kosten in 
Wohn -Pflege -Gemeinschaften



KENNZEICHEN RECHT
WOHN - PFLEGE - GEMEINSCHAFTEN

ordnungsrechtliche Einordnung in § 8 oder § 10  SbStG

seit 2009 Selbstbestimmungsstärkungsgesetz (SbStG) 
zur Stärkung von Selbstbestimmung und Schutz 
von Menschen mit Pflegebedarf oder Behinderung



Vieles ist möglich…Vieles ist möglich…

Vielen DANK!


